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(Tracht) Pflanzen

 Moschus-Malve Malva moschata 
                                                                                                                      

Die Moschus-Malve (Malva moschata) gehört zur Unterfamilie der Malvoideae 

innerhalb der Familie der Malvengewächse und wird auch Abelmoschus oder 

indische Hibiscus-Malve genannt. Diese hellrosa bis weiß blühende Pflanze ist 

eine alte Heilpflanze.

Diese Malven-Art ist eine ausdauernde krautige Pflanze. Die Pflanze erreicht eine 

Wuchshöhe von 20 bis 60 cm. Die oberen Laubblätter sind bis zum Grund in fünf bis 

sieben Abschnitte geteilt, diese wiederum in weitere Abschnitte. Die einzelnen 

Abschnitte sind schmal, und die Ränder verlaufen näherungsweise parallel. Die 

unteren Blätter sind nur grob bis zur Hälfte handförmig geteilt.

Die blattachselständigen Blütenstände bestehen aus einer bis drei Blüten. Die Blüten 

sind weiß bis weißrosa und duften nach Moschus.

Die Moschus-Malve vermehrt sich durch Selbst- oder Insektenbestäubung. Sie blüht 

zwischen Juni und Oktober. Die Pflanze ist auf nicht zu trockenen Böden in Europa 

zu Hause. Sie verträgt weder Salz noch Schwermetalle. Anzufinden ist sie auf 

nährstoffreichen Stauden- und ausdauernden Unkrautfluren, sowie Frischwiesen, die 

nicht vor der Blütephase gemäht werden. Sie wächst bevorzugt bei viel direktem 

Licht. 
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